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Das Tagesheim Eltern ABC 

 

Liebe Eltern, liebe Sorgeberechtigten, 

 

die pädagogischen Fachkräfte des Tagesheimes  

möchten Sie und Ihr Kind ganz herzlich an unserer 

Einrichtung willkommen heißen. 

Um Ihnen den Einstieg zu erleichtern, haben wir Ihnen 

mit dieser Handreichung „Eltern ABC“ einen kurzen 

Einblick in grundlegende Themenbereiche und 

wichtige Informationen rund um das Tagesheim 

zusammengefasst. 

Bei Fragen stehen Ihnen selbstverständlich die 

jeweiligen Gruppenpädagogen mit Rat und Tat zur 

Seite. 
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A 

 

Aufsichtspflicht 

Die Aufsichtspflicht des Tagesheimes beginnt mit dem Zeitpunkt, an dem Ihr Kind das Tagesheim 

betritt.  

Der Schulweg  obliegt der Aufsichtspflicht der Eltern, so auch der Weg in das Tagesheim in den 

Ferien. 

 

Abholzeiten  

Die Kernzeit des Tagesheimes ist ab Schulschluss bis 16:00 Uhr.  

Von 15:00 Uhr – 16:00 Uhr findet die Lern – und Übungszeit ( Hausaufgaben ) statt.  

Bitte holen Sie Ihr Kind nicht während der Kernzeit ab. Holen Sie Ihr Kind nicht während der Lern – 

und Übungszeit ab. Sollten Sie in Ausnahmefällen einen Termin während der Kernzeit haben, holen 

Sie Ihr Kind entweder vor 15:00 Uhr oder nach 16:00 Uhr ab, so dass die Ruhe und Konzentration der 

restlichen Hausaufgabenkinder nicht beeinträchtigt wird. Freitags findet keine Lern – und Übungszeit 

statt. Der Freitag ist ein pädagogisch frei gestaltbarer Tag, indem die Kinder nach Belieben ihrem 

Drang nach Erholung, Spiel und Spaß nachgehen können.  

Bitte bedenken Sie, dass eine regelmäßige, frühe Abholung Ihres Kindes, sowohl  Ihrer 

Buchungszeit widerspricht, als auch negative Auswirkungen auf die Einbindung Ihres Kindes in die 

Gruppenstruktur ( z.B. Freunde finden ) haben könnte.  

 

Abholberechtigte 

Abholberechtigt sind alle Sorgeberechtigten und die von Ihnen in den Notfallzettel  eingetragene 

Personen, die Ihr Kind abholen dürfen. 

Personen, die nicht auf dem Notfallzettel stehen, dürfen Ihr Kind nur mit schriftlicher Erlaubnis 

Ihrerseits (aktuelles Datum,  Vor – und Zuname der Person und Ihre Unterschrift) abholen.  

Telefonische und /oder mündliche Benachrichtigungen sind nicht erlaubt. 

Wir behalten uns vor, den Ausweis des Abholberechtigten vorzeigen zu lassen. 
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Autonomie 

Eines unserer pädagogischen Ziele ist es, Ihr Kind auf dem Weg zur Selbstständigkeit zu begleiten. 

Wir unterstützen Sie ergänzend  in Ihrer Erziehung wie z.B. die Handhabung des Bestecks beim Essen, 

das Schleife binden, selbstständiges Ankleiden, selbstständige Toilettengänge mit anschließendem 

Hände waschen, usw.) 

 

B 

 

Beschwerden 

Sollte Ihnen etwas unklar sein oder Sie mit etwas nicht zufrieden sein, sind wir gerne für ein 

klärendes Gespräch bereit. Entweder Sie wenden sich an den jeweiligen Gruppenerzieher oder die 

Leitung. Beschwerden nehmen wir sehr ernst und besprechen diese im Team bzw. mit unseren 

Bereichsleitungen. Wir bitten Sie jedoch dabei höflich und respektvoll zu bleiben. 

Brotzeit  

Nach der Lern- und Übungszeit (Hausaufgabenzeit) ab 16:00 Uhr kann Ihr Kind die eigens 

mitgebrachte Brotzeit essen. Da wir keine Möglichkeit haben, für den kleinen Hunger diverses 

anzubieten, wäre es sehr zu empfehlen, wenn Sie den Essensbedarf mit Ihrem Kind abstimmen und 

dementsprechend eine Brotzeit mitgeben. 

 

C 

 

Computer ( Medienerziehung ) 

In jedem Gruppenraum stehen den Kindern zwei Rechner zur Verfügung, auf denen sie pädagogisch 

wertvolle und durch die Stadt München ausgewählte Programme spielen können. 

Die Nutzungsregeln erfahren Sie von ihren jeweiligen pädagogischen Fachkräften. 

 

D 

 

Datenschutz 

Wir dürfen keine Daten von Kindern (Name, Adresse, Telefonnummern, usw.) an Dritte weitergeben. 

Sollten Sie Gesprächsbedarf über einen Klassenkameraden Ihres Kindes haben, wenden Sie sich bitte 

an die jeweiligen Gruppenpädagogen. Suchen Sie bitte nicht von sich aus das Gespräch mit dem oder 

den Kindern oder deren Eltern.   
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E 

 

Entwicklungsgespräche 

Mindestens einmal in Jahr führen wir ein durch die jeweiligen Gruppenerzieher angebotenes 

Entwicklungsgespräch. In diesem Gespräch wird der aktuelle Stand Ihres Kindes im Tagesheim               

( Eingewöhnung, Freunde, usw. ) besprochen. 

 

F 

 

Ferien und Ferienbetreuung 

Die Elternbriefe zur Abfrage Ihres Bedarfs der Ferienbetreuung werden immer drei Wochen vor den 

Ferien ausgeteilt. Die Informationsbriefe werden Ihrem Kind in einer blauen Tagesheimmappe 

mitgegeben. Schauen Sie bitte täglich in den Schulranzen Ihres Kindes, ob Informationsbriefe 

ausgeteilt wurden.  

Erst nach fristgerechter Abgabe des Abschnittes wird Ihrem Kind in der oben benannten „Elternpost“ 

die Ferienplanung ( Ausflugsprogramm ) ausgehändigt.  

Die Öffnungszeitenwährend der Ferien sind 

Montag bis Donnerstag: 07:45 Uhr - 17:30 Uhr  

Freitag: 07:45 – 16:30 Uhr. 

 

Fotografier – und Filmverbot 

Fotografieren und filmen Sie bitte keine fremden Kinder.  

Bei Tagesheimveranstaltungen an denen alle Kinder teilnehmen, gilt ein  generelles Fotografier – und 

Filmverbot. 

 

G 

 

Geburtstage  

Jede Gruppe feiert Geburtstage der Kinder unterschiedlich. Wie in Ihrer Gruppe gefeiert wird, 

erfahren Sie bei den jeweiligen Gruppenerziehern.  Sie können in Absprache mit den 

Gruppenpädagogen Kuchen,  Häppchen, Getränke, usw. Ihrem Kind auf die Geburtstagsfeier 

mitgeben oder selber vorbei bringen.  
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Bitte beachten Sie! 

Leicht verderbliche Speisen, rohe Eier, Alkohol, Sahne dürfen wir generell nicht an Kinder 

ausgeben! 

Gewaltfreies Miteinander 

Unter gewaltfreiem Miteinander verstehen wir die Einhaltung von Verhaltensregeln, die eine 

physische ( körperlich ) sowie psychische (seelische) Unversehrtheit ermöglichen. Jegliche Art von 

Gewalt wird vom Tagesheim und von der Schulfamilie nicht gestattet und ist untersagt.  

Wir Erwachsene sind Vorbild!  

 

H 

 

Hausregeln 

Erwachsene sind Vorbild für Kinder! Daher bitten wir Sie, sich an die Schul – und Tagesheimregeln zu 

halten. (siehe Schulkonzept SWS-sozial wirksame Schule) 

 

Hunde 

Hunde dürfen das Schulgelände nicht betreten. 

 

I 

 

Informationen ( Aushang, Gruppentür, Schaukasten ) 

Bitte beachten Sie sowohl die Aushänge in unserem Schaukasten im ersten Stock neben der  

Gruppe 1, als auch die Aushänge an den jeweiligen Gruppentüren ihrer Tagesheimgruppe. 

 

Jahreszeiten 

Wir gehen jeden Tag nach draußen auf den Schulhof, damit die Kinder ihrem Bewegungsdrang 

nachkommen können. Denken Sie bitte daran, Ihrem Kind wettergerechte Kleidung mitzugeben. 
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K 

 

Konzeption 

Das Tagesheimkonzept erhalten Sie zur Einsicht im Büro der Leitung. 

 

Kooperation 

Zwischen dem Tagesheim und der Schule besteht eine enge Zusammenarbeit. 

(Kooperationsvereinbarung der LHM) 

Diese Kooperation ermöglicht uns, während der Unterrichtszeit zu hospitieren, Lehrer – Erzieher- 

Gespräche zu führen, gemeinsame Ausflüge / Feste zu organisieren, usw. 

 

Klausurtage 

 

Dies sind Schließtage, die die Stadt München jeder Einrichtung pro Schuljahr dem pädagogischen 

Team zur Verfügung stellt, um an einem Brückentag zu schließen, Teamfortbildungen wahrzunehmen 

und Organisatorisches gemeinsam abzustimmen. Diese Schließtage sind aus dem Brief „Ferienplan 

2018/19“ zu ersehen, den Sie am Schuljahresanfang erhalten. An diesem Tag  kann Ihr Kind nicht 

betreut werden und muss nach Schulschluss von Ihnen abgeholt werden. Zur Erinnerung gibt es zwei 

Wochen vorher einen Aushang.  

Es wäre ratsam, die Schließtage in einem Kalender einzutragen, so dass Sie sich rechtzeitig um eine 

Betreuung  Ihres Kindes kümmern können.  

 

Krankheit 

 

Wir bitten Sie, Ihr Kind niemals krank in die Schule / Tagesheim zu schicken.  

Die Gefahr einer Verschleppung der Krankheit, der Ansteckung anderer Kinder und des 

pädagogischen Personals ist sehr hoch. Bei ansteckenden Krankheiten, wie Lausbefall und Magen – 

und Darmkrankheiten besteht Meldepflicht.  

Melden Sie Ihr Kind sowohl in der Schule als auch im Tagesheim ab. 

Telefonnummer Tagesheim Büro: 089 4028797646 

 

L 



7 
 

Lern – und Übungszeit ( Hausaufgaben ) 

Die Lern- und Übungszeit (Hausaufgaben) ist eine Wiederholung dessen, was die Kinder im Unterricht 

gelernt haben. Während der Lern- und Übungszeit ist zu ersehen, ob das Gelernte vom Kind 

verstanden wurde oder nicht. 

Die Lern- und Übungszeit findet von 15:00 Uhr- 16:00 Uhr statt. Daher bitten wir Sie, ihr Kind erst 

danach abzuholen, da wir die Pflicht haben, eine ruhige Arbeitsatmosphäre zu gewährleisten, damit 

auch Ihr Kind konzentriert arbeiten kann. Bei der Bewältigung der Aufgaben wirken wir 

pädagogischen Fachkräfte unterstützend mit, achten auf Vollständigkeit und, soweit möglich, auf 

Richtigkeit der Hausaufgaben. Die Hauptverantwortung und Kontrolle liegt aber bei den 

Erziehungsberechtigten. 

M  

 

Mittagessen 

Die Mittagszeit richtet sich nach dem Schulschluss der jeweiligen Tagesheimgruppe. Diese Zeit kann 

täglich variieren.  

Der aktuelle Essensanbieter ist die Cateringfirma  „Konradhof“ und Zulieferer „Lunemann“.  

Der aktuelle Speiseplan hängt an den jeweiligen Gruppenzimmertüren aus. 

 

N 

 

Neigungsgruppe 

Das Tagesheimteam bietet unterschiedliche Neigungsgruppen an, die in der Regel eine Dauer von 

einem Jahr haben. 

Die aktuellen Neigungsgruppen ersehen Sie im Schaukasten. Gerne informieren Sie auch die 

Pädagogen des Tagesheims. 

 

Notfallzettel  

Bitte teilen sie uns immer zeitnah Änderungen Ihrer Telefonnummern mit (private  Anschlüsse und 

Arbeitsnummer), da eine Erreichbarkeit in Notfällen jederzeit gewährleistet sein muss. 
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O 

 

Offenheit 

Zum Wohle Ihres Kindes  bitten wir Sie dringend, uns wichtige Informationen, die eine Veränderung 

in Ihrem familiären Umfeld betreffen,  mitzuteilen.  

Somit sind wir in der Lage, eventuelle Veränderungen im Verhalten Ihres Kindes richtig zu deuten 

und mögliche Unterstützung anzubieten.  

 

Öffnungszeiten des Tagesheimes 

Während der regulären Schulzeiten  

Montag – Donnerstag: 11:00 Uhr bis 17:30 Uhr.  

Freitag: 11:00 Uhr bis 16:30 Uhr. 

Während der Ferienöffnung 

Montag – Donnerstag: 07:45 Uhr bis 17:30 Uhr 

Freitag: 07:45 Uhr bis 16:30 Uhr.  

 

P 

 

Persönlichkeit 

Kindern muss man die Möglichkeit geben, sich in ihrer Charakterbildung entwickeln zu können.  

Wir unterstützen dies  mit klar gesteckten Rahmenbedingungen.  Das gibt ihrem Kind die Sicherheit, 

sich frei in der eigenen Persönlichkeit zu entfalten. 

 

Pünktlichkeit 

Halten Sie sich bitte an die von Ihnen gewählte Buchungszeit und holen Sie Ihr Kind 

dementsprechend ab. Holen sie Ihr Kind pünktlich nach Buchungszeit ab.  
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Q 

 

Qualität QSE 

Wir arbeiten kontinuierlich an der Qualitätssicherung in Form von regelmäßigen  QSE Teamsitzungen, 

um uns weiterzuentwickeln und zu verbessern. 

R 

 

Rückläufige Elternbriefe 

Alle Elternbriefe ( Ferien, Ausflüge, Personalversammlung, usw. ) die mit einem auszufüllenden 

Abschnitt versehen sind, müssen bis zum angegebenen Rücklaufdatum abgegeben werden. 

Der letzte Abgabetag ist immer im Brief oberhalb des Abschnittes zu ersehen.  

Um eine reibungslose Planung zu gewährleisten, ist es sehr wichtig, die jeweiligen Abschnitte 

fristgerecht abzugeben. 

Bitte bedenken Sie, dass nicht fristgerecht abgegebene Abschnitte dazu führen, dass z.B. die 

Teilnahme Ihres Kindes an einem von ihnen gewünschten Ausflug nicht nachgekommen werden 

kann. 

Rauchverbot 

Auf dem gesamten Schulgelände ist striktes Rauchverbot. 

 

S 

 

Schließtage  

Am Anfang des Schuljahres bekommen Sie einen Ferienplan mit wichtigen Daten, an denen das 

Tagesheim geschlossen hat und somit Ihr Kind nicht betreut werden kann. Diese Informationen 

beinhalten Daten zur Weihnachtsschließung, Klausurtage und den Schließungszeitraum in den 

Sommerferien. Daher bitten wir Sie, diesen wichtigen Brief sorgfältig aufzubewahren. Zur Erinnerung 

hängen wir die Information an jedes Gruppenzimmer des Tagesheimes bzw. in den Schaukasten. 

Spenden  

Geldspenden überweisen Sie bitte auf das Elternbeiratskonto, das selbstständig vom gewählten 

Elternbeirat verwaltet wird. Die IBAN lautet: Stadtsparkasse DE 38 7015 0000 1004 1812 18.                                        

Sie erhalten auf Wunsch eine Spendenquittung.  
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Sprechzeiten 

Die Sprechzeiten der Tagesheimleitung  sind dienstags von 16:00-18:00 Uhr. Gerne können auch 

individuelle Termine ausgemacht werden. 

 

T  

 

Tagesablauf 

 

Zwischen  11:20 Uhr– 13:00 Uhr : Ankommen im Tagesheim  

Zwischen 11:30 Uhr und 14:00 Uhr : Mittagessenzeit  

Nach dem Mittagessen Freispielzeit / Angebote/ Schulhof/ Neigungsgruppen/ Spielplatz 

Zwischen 15:00 Uhr - 16:00 Uhr:  Lern – und Übungszeit  

Zwischen 16:00 Uhr -17:30 Uhr ( freitags 16:30 Uhr ) Freispielzeit / Angebote 

 

Tür –und Angelgespräche 

 

Unter  Tür – und Angelgesprächen versteht man außerterminliche, spontane und kurze Gespräche, 

deren Inhalt z.B. die aktuelle Situation Ihres Kindes in der Gruppe an diesem Tag sein könnte.  

Diese Gespräche ersetzen nicht das Entwicklungsgespräch.  

Bitte haben Sie Verständnis, dass nicht immer Tür – und Angelgespräche geführt werden können, da 

diese meist in die Kernzeit fallen. Die Aufsicht über die Kinder geht vor! 

 

Telefonische Erreichbarkeit 

Wir möchten Sie dringend bitten, dass Sie jederzeit am Tag telefonisch erreichbar sind, so dass wir 

Sie in Notfällen oder bei Krankheit Ihres Kindes erreichen können. 

Termine 

Es wäre ratsam, die Schließungstage des Tagesheimes in Ihren Kalender einzutragen, sodass Sie sich 

rechtzeitig um eine alternative Betreuung Ihres Kindes kümmern können. 
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U 

 

Unklarheiten 

Bei Fragen und Unklarheiten, wenden Sie sich bitte an die jeweiligen Gruppenpädagogen. 

 

Unfälle 

Ihr Kind ist während des Aufenthaltes im Tagesheim beim Träger versichert.  

Bei kleineren Verletzungen wird Ihr Kind von Ersthelfern versorgt. Bei Unfällen behalten wir uns vor,  

Sie und/ oder das Krankenhaus/Arzt zu kontaktieren und ihr Kind abholen zu lassen.  

Informieren Sie uns bitte spätestens am darauffolgenden Tag über die Adresse der Praxis / 

Krankenhaus und den Namen des behandelnden Arztes.  

Wir schreiben daraufhin eine Unfallmeldung, die wir an die Unfallkasse schicken. 

 

W 

 

Wertschätzung 

Erwachsene sind Kindern ein Vorbild! 

 

XY – ungelöst 

Nicht jede Problematik ist von uns lösbar.  

Sie können von uns Adressen von externen Ansprechpartnern und Unterstützungseinrichtungen 

bekommen.  

Z    Ziel 

Unser  Ziel ist es,… 

Wir freuen uns auf eine wertschätzende und konstruktive Zusammenarbeit. 

Die Aufgabe der Umgebung ist nicht, das Kind zu formen, sondern ihm zu erlauben, sich zu 

offenbaren.  

         Maria Montessori 


